
DIE EIDECHSB JS. 6, H. 14, S. 2&30, Bonn/Bremen, 15. April 1995

Kurzmitteilungen

Binige Beobachtungen bei der Haltung
yon Algyroides fitringen (WlncI\{ANN, 1.834)

Zusammenfassung

Beobachtungen des Paarungsverhaltens und zum Gelege vonAlgtroides ftningeri werden

mitgeteilt.

Sumnrnry

Observations on mating-behaviour and hatchingdata of Algyroides fttzingeri are reported.

Algyroides fiaingeri, die Tyrrhenische Kieleidechse, bewohnt die Inseln Korsika
und Sardinien (Scmmnan. t972, 1981).

Durch die freundliche Unterstützung eines Mitgliedes unserer Arbeitsgemein-
schaft konnte L,3 Exemplare dieser kleinsten und zierlichsten l:certide Europas
enverben. Abgesehen von der ausftihrlichen Aöeit von IN DEN BoscH (1987), i51

über die Fortpflanzung dieser Eidechsen bisher nur sehr wenig bekannt. Deshalb
mochte ich nachfolgend einige Beobachtungen mitteilen, die allerdings nur bruch-
stückhaft sind.

Die Tiere wurden in einem Plastikterrarium untergebracht, das eine Grundfläche
von 40 x 2O crn besitzt. Der Bodengrund besteht aus einem Torf-Sandgemisch
und ist ca.3 cm hoch. Desweiteren kamen einige Rindenstücke in den Behälter.
Als Wärmequelle dient ein 25 Watt-Strahler.

Die Echsen wurden bei Temperaturen von 10 bis 150C überwintert und kamen
gleichzeitig aus der Wintem:he. In der Folgezeit wurden fünf Paarungen beobach-

tet. Dabei biß sich das d an der linken oder rechten Seite der Flanken des I fest,
um die Kopulation auszuführen. Diese dauerte etwa 2 bis 5 Minuten. Nach der
Kopulation versuchte das I n flüchten, wurde aber noch mehrere Minuten lang
vom d an der Flanke festgehalten. Man könnte vermuten, daß das cl'eine weitere

?ß



Kopulation vollziehen wollte. Dazu kam es jedoch nie.
Insgesamt wurden L2 Gelege gefunden. Die Eier wurden direkt unter einem Rin-

denstück in das feuchte Substrat gelegt. Es gab bei keiner Ablage eine Grabtätig-
keit des 9, die ich sonst bei allen anderen von mir gehaltenen l:certiden beob-
achten kann. Die Awahl der Eier pro Gelege lag zwischen 1 und 3. Einige Eier
waren unbefruchtet. Aus insgesamt 21 Eiern schlüpften 6 Jungtiere. Irider wur-
den die Inkubationszeiten nicht festgehalten.

Die Maße und Gewichte der 4 adulten und 6 juvenilen Tiere gibt die nachfol-
gende Tabelle wieder.
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Tab. 1. Maße und Gewichte von
Algyroides fitzingeri.
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